
Das Zelig
Ein Dokumentarfilm von Tanja Cummings

im Kino Abaton
Allende-Platz 3/Ecke Grindelhof 
20146 Hamburg

Mittwoch, 4. Mai, 19 Uhr
Anschließend Gesprächsrunde mit dem 
Shoah-Überlebenden Natan Grossmann
& der Regisseurin. 

Moderation: Wiebke Elias (KZ-Gedenkstätte 
Neuengamme). Eintritt: 7 €

Eine Veranstaltung der 
KZ-Gedenkstätte Neuengamme 
anlässlich des 77. Jahrestages 
des Kriegsendes und der Befreiung der 
Konzentrationslager 

                  Das Das 
           Zelig           Zelig



Das Café Zelig ist ein jüdisches Begegnungscafé in München, in dem sich 
regelmäßig Shoah-Überlebende treffen. Unter ihnen der aus Zgierz bei Łódź 
stammende Natan Grossmann und ehemalige Häftling eines Außenlagers 
des KZ Neuengamme (Wöbbelin). Einige von ihnen, auch ihre Kinder, 
machen sich auf den Weg zurück in ihre Vergangenheit, in ihre alte polnische 
Heimat, und sie zeigen, wie schwer es war und ist, wieder zurück ins Leben 
zu finden. 

Tanja Cummings hat einen Dokumentarfilm über „das Zelig“ in Spielfilm-
länge gedreht.  Im Anschluss an die Filmvorführung wird es ein Gespräch 
mit dem Überlebenden Natan Grossmann und der Filmemacherin geben.
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